
17. November 2022

Inputreferat an der a.o. GV Verband Schreiner Thurgau

Martin Bossart, Sicherheitsspezialist AS & GS / Gewerbe und Industrie, Luzern

Arbeitssicherheit & Gesundheitsschutz



Agende

Unfallstatistik der Schreinerbranche

Input 1: Gefahrenermittlung / Suva Safety App

Input 2: Prävention Freizeitsicherheit / Hilfsmittel zur Sensibilisierung

Input 3: Arbeiten mit besonderen Gefahren / Anschlagen von Lasten an Kranen

Fragen / Diskussion



Unfallstatistik
Schreinerbranche / Klasse 18S



Unfallstatistik BU im Branchenvergleich / Holzverarbeitung
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44E Dachdecker

41AB Holzbau / Zimmerei

45B Bodenleger

41AA Baumeister

17S Holzindustrie

18S Schreinereien

Suva Total



18S Schreinereien – Kennzahlen 
(Datenbasis 2021)

BU NBU (Corona)

Betriebe 6’221 

Vollbeschäftigte 43’568

Lohnsumme in Mio. CHF 2’895

Nettoprämie in Mio. CHF 52.5 (1,81%) 54.5 (1.88%)

Neu registrierte, anerkannte Fälle 5’568 5’549

- davon mit Taggeld (ab. 3 Tag) 2’403 (ca. 43%) 2’581 (ca. 47%)

Todesfälle durch Unfallereignis 0 5

Todesfälle durch Berufskrankheit 28 



2012 2020 2021

Anzahl Unfälle 6825  5586  5568

Fallrisiko / 1000 VB 162  131  128

Alter beim UE 34.3  37.0  37.2

Fälle mit Taggeld in % 38.3  44.6  43.0 (55 / 1000VB)

Schwere Unfälle > 90 Tage 177  242  232

Schwerste Unfälle > 360 Tage 39  55  38

Entschädigte Tage 97’199  110’602 103’086 (Ø 43 BUmT)

Absenzrisiko pro VB 2.31  2.59  2.36

18S Schreinereien BU – Kennzahlen



Prävention in der Freizeit
Gesamthaft mehr Freizeitunfälle als Berufsunfälle



Aufteilung der Freizeitunfälle nach Tätigkeit

Quelle: UVG-Statistik, NBUV & UVAL, 2015-2019, Hochrechnung aus Stichprobe, SSUV

* Fälle mit Registrierungsjahren 2011-2015 und Stand +4 Jahre

Gerundete Werte



Aufteilung der Freizeitunfälle bei Sport und Spiel

Quelle: UVG-Statistik, NBUV & UVAL, 2015-2019, Hochrechnung aus Stichprobe, SSUV

* Fälle mit Registrierungsjahren 2011-2015 und Stand +4 Jahre

Gerundete Werte

Weitere detaillierte Informationen zur Statistik Freizeitunfälle finden Sie unter

«Statistik Freizeitunfälle: Risiken, Altersgruppen, Kosten»

https://www.suva.ch/download/factsheets/statistik-freizeitunfaelle--risiken--altersgruppen--kosten/standard-variante#state=%5Bbaba2ad929a448aab33ac5cdc27e96cc%5Bopen%5D%3Dtrue%5D


2012 2019 (vor Corona) 2021

Anzahl Unfälle 6776 6316 5547

Fallrisiko / 1000 MA 161  148 (-14%) 127 (-21)

Alter beim UE 32.7  34.7 35.1

Fälle mit Taggeld in % 44.0  45.3 46.5 (, 59 / 1000VB)

Schwere Unfälle > 90 Tage 339  383 316

Schwerste Unfälle > 360 Tage 44  55 43

Entschädigte Tage 135’326  140’521 (-17%) 116’328 (Ø 45 NBUmT)

Absenzrisiko pro VB 3.21  3.30 2.67

18S Schreinereien NBU – Kennzahlen



Unfälle sind keine 

Zufälle. 

Das Schadensausmass 

hingegen ist oft reiner 

Zufall. 

Auch Bagatell-Unfälle 

sind ernst zu nehmen. 

Alle Unfälle systematisch 

abklären und 

Massnahmen treffen.

Eisbergmodell / Unfallpyramide – Unfälle sind keine Zufälle



STOPP bei Gefahr

Gefahr beheben

weiterarbeiten

1

2

3

Alle sind gefordert…

Keine Arbeit ist so wichtig, dass wir dafür das Leben oder 

die Gesundheit der Mitarbeitenden riskieren.



Gefahrenermittlung
Suva Safety App



Gefahrenermittlung – Gefahren erkennen
Welche Hilfsmittel sind vorhanden?

• Bedienungsanleitungen

• Sicherheitsdatenblätter

• Risikobeurteilung der Branche

• Betriebsinterne Unfallabklärungen

• Werkstattrundgänge / 

Beobachtungen im Betrieb

• Diverse Checklisten der Suva

→ «Suva Safety App»

www.suva.ch/gefahrenermittlung

NEU

http://www.suva.ch/gefahrenermittlung


Alle Suva Checklisten in der Hosentasche

Nutzen

• Gefahren im Betrieb mit Checklisten 

der Suva schnell erkennen.

• Vordefinierte Fragen - resultierende 

Massnahmen. 

• Die Eingabe erfolgt bequem auf ihrem 

Smartphone, inklusive Fotos. 

• Elektronische Dokumentation dank 

einem Bericht in PDF-Form.

• Überarbeitete und neue Checklisten 

stehen automatisch zur Verfügung.

Suva Safety App

https://www.suva.ch/de-ch/praevention/lebenswichtige-regeln-und-bestimmungen/asa-richtlinie/suva-safety-app#state=%5Banchor-FFEE45E2-A29B-4597-99D5-4B9CD009A81F%5D


Prävention Freizeitsicherheit

Hilfsmittel zur Sensibilisierung



Prävention in der Freizeit
Hilfsmittel zur Sensibilisierung

• Binden Sie auch die Freizeitsicherheit

in Ihre Präventionskultur ein.

• Betriebsinterne Unfallabklärungen.

• Besprechen Sie die Unfälle mit 

den Mitarbeitenden.

• Sensibilisieren Sie alle Mitarbeitenden betreffend Freizeitsicherheit.

→ Präventionsmodule der Suva, www.suva.ch/praeventionsmodule

→ Safety-Kits der bfu, www.bfu.ch/de/dossiers/safetykits

http://www.suva.ch/praeventionsmodule
http://www.bfu.ch/de/dossiers/safetykits


Arbeiten mit besonderen Gefahren

Anschlagen von Lasten an Kranen



Arbeiten mit besonderen Gefahren (AmbG)

• Neue Themenseite www.suva.ch/ambg
Nach Themenbereichen geordnete Liste von AmbG

Diverses Informationsmaterial 

• Was sind Arbeiten mit besonderen Gefahren?
Erfahrung aus dem Unfallgeschehen

Hohes Schadensausmass

Tätigkeit mit hohem Risiko

Arbeit setzt Bewusstsein für erhöhte Gefährdung voraus

Ausbildung reduziert die Risiken entscheidend

• Erfordert Ausbildung der Mitarbeitenden
Anerkannte Ausbildungsstätten

Ausbildungsstätte mit Eigendeklaration

Betriebsintern durch fachkundige Person

Mindestalter 18 Jahre 

Lernende < 18 Jahren - nur wenn Tätigkeit Bestandteil des Bildungsplans (gemäss Jugendschutzverordnung Anhang 2). 

http://www.suva.ch/ambg


Arbeiten mit besonderen Gefahren (AmbG)

→ Ausbildung für das Anschlagen von Lasten an Kranen

• Seit 1. Januar 2022 ist das Anschlagen von Lasten an Kranen eine

Arbeit mit besonderen Gefahren. www.suva.ch/33099.d

• Vollzug ab 1. April 2023

Geltungsbereich der Ausbildungspflicht (Kranverordnung Art. 2)

• Die Tragfähigkeit am Kranhaken beträgt mindestens 1000 kg 

oder das Lastmoment mindestens 40 000 Nm.

• Das Gerät verfügt über ein motorisch angetriebenes Hubwerk.

• Der Kranhaken kann horizontal in mindestens einer Achse frei 

verfahren werden.

Ausbildung

• Kann bei einer Ausbildungsstätte oder durch eine fachkundigen 

Person (z.B. Kranführer mit Erfahrung) im Betrieb erfolgen.

• Schreinerlernende; Sonderkompetenz sofern betrieblich erforderlich (Jugendschutzverordnung Anhang 2).

→ Sorgen Sie für die entsprechende Ausbildung der Mitarbeitenden.

www.suva.ch/33099.d

www.suva.ch/88801.d

http://www.suva.ch/33099.d
http://www.suva.ch/33099.d
http://www.suva.ch/88801.d


Vielen Dank 

für Ihre 

Aufmerksamkeit

Suva
Martin Bossart

Sicherheitsspezialist

Arbeitssicherheit 

Gewerbe und Industrie

Postfach 4358

6002 Luzern

041 / 419 50 18

martin.bossart@suva.ch
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